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Das grünalternative Sommercamp

Spätestens seit 2008 ist die Weltwirtschaft in einer tiefen Krise. Riesige Rettungs- 
pakete wurden und werden geschnürt, um die Wirtschaft vor einem totalen Absturz 
zu retten. Weil diese Rettung aber viel Geld kostet, muss an anderer Stelle wieder  
gespart werden: Fast alle europäischen Staaten basteln daher schon an Sparpaketen, 
die sozialstaatliche Leitungen einschränken. So wird in großem Stil Einkommen 
umverteilt: von den Armen und Schwachen hin zu den (reichen) Banken.
Angst vor dem sozialen Abstieg macht sich breit. In Krisenzeiten sind Menschen 
schon immer empfänglich für einfache Antworten gewesen. Auch heute werden 
recht(sextrem)e Ideen wieder salonfähig. Plastische Feindbilder verschaffen die 
Möglichkeit, den eigenen Frust abzuladen: „Die AusländerInnen oder die Spe-
kulantInnen sind Schuld an der Krise!“ Damit wird die eigene Verstrickung ins 
kapitalistische System geflissentlich übersehen.
... Und fast schon vergessen: Auch unsere Umwelt ist in einer fundamentalen 
Krise: Klimawandel, Luft- und Wasserverschmutzung, Ausbeutung der natürli-
chen Ressourcen, usw.

Was ist also los mit unserer Gesellschaft?»»
Welche tieferen Ursachen hat die Wirtschaftskrise?»»
Wie kommen wir aus den vielfältigen Krisen wieder heraus?»»
Wie kann ich bei diesen Rahmenbedingungen ein gutes Leben leben?»»

Auf diesem Sommercamp wollen wir – jeweils am Vormittag - diese Fragen 
diskutieren. 

Am Nachmittag sind methodische Workshops geplant, z.B.:
Kleingruppen-Diskussion mit ReferentIn vom Vormittag»»
Zeitungsworkshop»»
Forumtheater»»
Politische Aufstellungen»»
Web 2.0 für mein politisches Engagement»»
usw...»»

Am Abend und in den Pausen soll natürlich genügend Zeit  
zur Erholung und zum Feiern sein.



das Programm

Mittwoch / 1. September 2010

ab 16.00 Uhr: Ankommen im Camp, Einchecken»»
19.00 Uhr: Begrüßung, Organisatorisches»»
20.00 Uhr: Film»»

Donnerstag /  2. September 2010

9.30 – 13.00 Uhr: Wie funktioniert unser Wirtschaftssystem?  »»
    (Referentin: Petra Ziegler, Attac Österreich)

15.00 – 18.00 Uhr: Workshops»»

Freitag / 3. September 2010

9.30 – 13.00 Uhr: Rutscht unsere Gesellschaft nach rechts? »»
    (Referent: Heribert Schiedel, Dokumentationsarchiv des  
    Österreichischen Widerstands (DÖW))

15.00 – 18.00 Uhr: Workshops»»
20.00 Uhr: Gespräch mit Grünen PolitikerInnen»»

Samstag / 4. September 2010

9.30 – 13.00 Uhr: Umweltkrise oder die Grenzen des Wachstums »»
    (Referentin: Marina Fischer-Kowalski, Universitätsprofessorin für          
    Soziale Ökologie, Klagenfurt)

15.00 – 18.00 Uhr: Workshops»»

Sonntag / 5. September 2010

9.30 – 13.00 Uhr: Reflexion, Abschluss

Zielgruppe: Kritische, engagierte Menschen zwischen  
16 und 25 Jahren

Kosten & Anmeldung:  
Kostenbeitrag: keiner 
Anmeldefrist: Fr 9. Juli 2010



anmeldeformular

vorName:

nachname:

strasse:

plz + ort:

geburtsjahr:

e-mail:

telefon:

Dieses Formular per Post an:  
Die Grüne Bildungswerkstatt OÖ, Römerstr. 48, 4800 Attnang-Puchheim

Per Telefon: 07674 / 64218 
Per E-Mail: office.ooe@gbw.at  
Web: www.ooe.gbw.at/termine/
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